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Liebe Leser! 
 

Der Insaiter  

ist das Informationsmedium des 

WienerZitherEnsembles. Die Zeit-

schrift wurde von den Mitgliedern 

des Ensembles gegründet, um un-

sere Aktivitäten einem breiten 

Publikum zugänglich zu machen 

und größere Resonanz in der 

Öffentlichkeit zu finden.  

Wir möchten uns damit aber auch 

der öffentlichen Kritik stellen. Wir 

sind für Rückmeldungen zu unse-

ren Konzerten und Aktivitäten 

dankbar.  

 

Die Zeitschrift erscheint 3x jähr-

lich und ist für alle aktiven und 

unterstützenden Mitglieder kos-

tenlos. Auch interessierte Nicht-

mitglieder können die Zeitschrift 

selbstverständlich – gegen einen 

Unkostenbeitrag von € 15,- abon-

nieren.  

 

Für alle Anfragen, Informationen 

und Rückmeldungen schreiben Sie 

uns bitte an: 
 

m.kutter@kabsi.at 

(oder per Briefpost an die Adresse 

des Vereins lt. Impressum).  
 

Wir freuen uns auf zahlreiche  

Leserreaktionen und persönliche 

Kontakte! 

Seite 1: https://musikderjugend.at/; Seite 20: https://www.moviepilot.de/serie/vienna-blood/staffel/1/bilder#gallery 
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die beiden eine Freundschaft, während sie bei den 

oftmals gefährlichen Ermittlungen die Abgründe 

der menschlichen Psyche erkunden. 

Die Serie ist eine britisch-österreichische Kopro-

duktion, die zuerst 2019 von der BBC in Großbri-

tannien, dann vom ORF und ZDF gesendet wurde, 

und mittlerweile auch in den USA auf PBS verbrei-

tet wird. Bei der Erstausstrahlung wurden in Groß-

britannien, Deutschland und Österreich jeweils 

mehr als 2 Millionen Zuschauer erreicht. Zum Er-

folg der Serie trägt neben den charismatischen 

Hauptdarstellern vor allem auch die aufwendig 

inszenierte Kulisse des Wiens der Jahrhundert-

wende bei. Historische Prachtbauten dienten als 

Drehorte der Filme, darunter neben der Staats- 

und Volksoper, Universitäts- und Nationalbiblio-

thek, Natur- und Heeresgeschichtlichen Museen 

auch zahlreiche Palais, Kirchen und Cafés der 

Stadt. Selbstverständlich kommen auch die düste-

ren Gassen und Friedhöfe in und um Wien nicht 

zu kurz. Nach dem Publikumserfolg der ersten 3 

Filme wurden daher bald weitere Staffeln zu je 3 

Filmen beauftragt. 

In der nun erschienenen 3. Staffel wurden neue 

inhaltliche Akzente gesetzt und die musikalische 

Themenwelt erweitert. Neue Instrumente kamen 

hinzu, unter anderem übernimmt nun die Zither 

eines der Leitmotive der Filmserie, komponiert 

von Roman Kariolou. Die Aufnahmen dazu fan-

den bereits im Mai 2021 statt, den Part der Zither 

durfte ich übernehmen, unter den damals gelten-

den Corona-Maßnahmen mit Maske allein im wei-

ten Studio. In den Filmen selbst sind die Themen 

vielschichtig verwoben. Das Thema wandelt sich 

mit dem Verlauf der Handlung, immer neue As-

pekte kommen hinzu, während die Protagonisten 

tiefer in psychologische Labyrinthe vordringen. So 

wird man auch als Zuseher leicht in die Irre ge-

Die beliebte britisch-österreichische Krimiserie 

Vienna Blood ging zum Neujahr 2023 mit drei 

neuen Filmen in die 3. Staffel. Mit der Weiterent-

wicklung der Charaktere und Rahmenhandlung 

der Serie wurden neue atmosphärische Akzente 

gesetzt. Mit dabei im Soundtrack ist seit dieser 

Staffel auch die Zither, mit der die musikalische 

Themenwelt der Serie erweitert wurde. 

 

Vienna Blood ist eine Kriminalfilm-Reihe mit mitt-

lerweile neun eigenständigen Teilen, die in Wien 

um die vorige Jahrhundertwende spielt, als die 

Stadt von Persönlichkeiten wie Gustav Klimt, Sig-

mund Freud, Arthur Schnitzler und Gustav Mah-

ler geprägt wird. Das gesellschaftliche Leben spielt 

sich in den Kaffeehäusern ab. Doch während die 

vornehme Gesellschaft der Kunst und Kultur 

frönt, treibt in anderen Teilen der Stadt auch das 

Böse sein Unwesen… 

Die Dynamik der Serie beruht auf dem Zusam-

menspiel zweier höchst unterschiedlicher Charak-

tere. Im ersten Film Die letzte Séance treffen Poli-

zeiinspektor Oskar Reinhardt, gespielt von Jürgen 

Maurer, und der Neurologe Dr. Max Liebermann, 

verkörpert durch Matthew Beard, im Zuge der 

Ermittlungen zu einem rätselhaften Mordfall auf-

einander. Liebermann ist ein Schüler Sigmund 

Freuds und Vertreter der damals noch in den An-

fängen befindlichen Psychoanalyse. In einer Zeit, 

da Elektroschocks und Medikamente den wissen-

schaftlichen Höhepunkt zur Behandlung psychi-

scher Störungen darstellen, verfolgt Liebermann 

die Methoden der Gesprächstherapie und gilt als 

Querkopf. Der erfahrene Ermittler Reinhardt ist 

anfangs wenig begeistert vom Beisein des Assis-

tenzarztes Liebermanns bei der Ermittlung, er-

kennt jedoch bald den Wert seiner Gedankengän-

ge zur Klärung von Mordfällen. Bald verbindet 

VIENNA BLOOD 
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einer Litfaß-Säule zu den Flüssen im Untergrund, 

und noch mehr ist zu entdecken… 

Ob noch weitere Staffeln zur Serie hinzukommen 

werden, ist derzeit noch nicht bekannt. Mit dem 

internationalen Erfolg der Serie sind wohl auch die 

Gagen der Hauptdarsteller stark gestiegen. Für die 

Zither ist das zwar nicht der Fall, dennoch hat es 

großen Spaß gemacht, bei den Filmen mitwirken 

zu können. 

menten wahrzunehmen. 

Bei den zahlreichen Bezügen zum Alten Wien, 

dem kriminologischen Verwirrspiel und der Zither 

im Soundtrack lag es auch nahe, die eine oder an-

dere Hommage an den vor allem beim britischen 

Publikum nach wie vor beliebten Filmklassiker 

Der Dritte Mann einzubauen. Zahlreiche Anspie-

lungen finden sich in den Filmen der 3. Staffel ver-

steckt. So finden sich vor allem im 8. Film der Se-

rie, Der Schattengott, unter anderem riesenhafte 

Schatten eines Ballonverkäufers an der Wand, die 

Verfolgung führt durch den versteckten Abgang 



9 

WienerZitherEnsemble 

bringen, die vielleicht nicht die Möglichkeit haben, 

nach Wien in einen renommierten Konzertsaal zu 

kommen. Eine tolle Initiative des Orchesters!!!! 

 So spielten wir z.B. im Festsaal eines Dorfwirts-

hauses im Waldviertel ebenso wie im Turnsaal des 

Gymnasiums von Laa an der Thaya. 

Amstetten, Echsenbach, Langenzersdorf, 

Perchtoldsdorf, Wiener Neustadt – das waren nur 

einige der Orte, wo eines von immerhin 22 Konzer-

ten stattfand. 

Die Dirigenten der Konzerte waren Alfred Eschwé 

und Lorenz C. Aichner – ein nettes Wiedersehen 

mit Lorenz, den ich schon von meiner Mitwirkung 

beim „Weißen Rössl“ an der Volksoper kannte. 

Ich hatte das Vergnügen, mit den Niederösterrei-

chischen Tonkünstlern quer durch Niederöster-

reich zu touren. Die „Gschichten aus dem Wiener-

wald“ standen am Programm der diesjährigen 

Neujahrskonzerte. Gespielt wurde auf den unter-

schiedlichsten Bühnen: gleich 6 Konzerte fanden 

im Goldenen Saal des Wiener Musikvereins statt, 3 

Konzerte wurden im Festspielhaus St. Pölten ab-

solviert (das war meine persönliche Festspielhaus-

Premiere), das eigentliche Silvesterkonzert fand 

auf Schloss Grafenegg statt. 

Neben diesen bedeutenden Bühnen fahren die 

Tonkünstler aber auch in kleine Gemeinden, um 

das typische Neujahrskonzert auch zu Menschen 

zu 

Kreuz und quer durch Niederösterreich 
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Es folgt der Notenauszug 
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A B O 
 

Lassen Sie sich regelmäßig über die Akti-

vitäten unseres Vereins informieren! Be-

stellen Sie ein Abo des Insaiter oder emp-

fehlen Sie unsere Zeitschrift weiter! Unsere 

Zeitschrift erscheint 3x jährlich. Das  

Jahresabo ist zum Preis von € 15,- erhält-

lich. 

Unser Verein lebt von den Beiträgen unserer Mitglieder. Sie können auch unter-

stützendes Mitglied des WZE werden. Die jährliche Mitgliedschaft beträgt € 

50,- plus € 5,- einmalige Einschreibgebühr . Die Mitgliedschaft beinhaltet das 

Abonnement der Zeitung sowie alle zusätzlichen, das Ensemble betreffenden 

Informationen. Schicken Sie bitte den folgenden Abschnitt an die Insaiter Redak-

tion (Adresse lt. Impressum), oder bestellen Sie bequem per e-mail an:  

insaiter@zitherensemble.net 

Bitte hier abschneiden 

Ich bestelle ein Jahresabo des Insaiter zum Preis von € 15,- 

 

Ich möchte unterstützendes Mitglied des WienerZitherEnsembles werden und erhalte gleichzeitig ein Jahresabon-

nement des Insaiter. Der Beitrag beträgt € 50,- (Die Bezahlung erfo lgt mittels der Bestellung beiliegenden Erlag-

scheins.) 

Name:    

 

Adresse:    

 

PLZ, Ort:    Tel.:   
 

 

Datum:  Unterschrift: 
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10. Juni 2023, 20:00 Uhr 

WZE in Stephanshart 

Pfarrkirche Stephanshart 

Stephanshart 35/5, 3321 Stephanshart  

 

11. Juni 2023, 15:00 Uhr 

WZE in St. Margarethen an der Sierning 

Pfarrkirche  

Am Kirchenplatz 1, 3231 St. Margarethen an der Sierning 
 

Ankündigungen 
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